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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Bamberg Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV 1863 Schlüsselfeld II : TSV Breitengüssbach III 
Dienstag, 27.09.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV 1863 Schlüsselfeld II

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:5 in den Spielen und 28:25 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Breitengüssbach III ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7
Bamberg Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den TSV 1863 Schlüsselfeld II.
155 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Gernot Tautz den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 3.
Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Fischer / Herbst waren
die Gastgeber Dannert / Holley. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Gekämpft bis zum Schluss hatten danach Ottenschläger / Werner im Match gegen
Schmelzer / Tautz, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Georg Dannert sein Einzel gegen Stefan
Fischer noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Johannes Ottenschläger bekam seinen Gegner Marcel
Schmelzer beim deutlichen 8:11, 6:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Recht kurzen Prozess machte
nachfolgend indes Dietmar Holley beim 3:0 mit Gernot Tautz. Unglücklich war Günter Werner
derweil in der Partie gegen Rainer Herbst, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des
TSV 1863 Schlüsselfeld II und TSV Breitengüssbach III in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte
Georg Dannert seinen Gegner Marcel Schmelzer beim überzeugenden 3:0-Sieg. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Johannes Ottenschläger bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan
Fischer ab dem ersten Ballwechsel. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Dietmar
Holley sein Einzel gegen Rainer Herbst noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 3:6. Völlig ungefährdet war daraufhin wiederum der Sieg von Günter Werner
gegen Gernot Tautz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:13, 12:10, 11:1 nicht verloren.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dietmar Holley beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Marcel Schmelzer. Der Start in die Partie hätte für Georg Dannert besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Rainer Herbst noch mit 3:1 und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Zwei Sätze lang fand derweil Johannes
Ottenschläger gegen Gernot Tautz das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das
Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1863 Schlüsselfeld II am 11.10.2022 gegen die SpVgg 1927
Trunstadt II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 14.10.2022 gegen den SV Walsdorf III mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1863 Schlüsselfeld II

Doppel: Dannert / Holley 1:0, Ottenschläger / Werner 0:1 
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Einzel: G. Dannert 2:1, J. Ottenschläger 0:3, D. Holley 1:2, G. Werner 1:1 
 TSV Breitengüssbach III

Doppel: Fischer / Herbst 0:1, Schmelzer / Tautz 1:0 
Einzel: M. Schmelzer 2:1, S. Fischer 2:0, R. Herbst 2:1, G. Tautz 1:2


